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1. Termin: 15.12.2011

Insgesamt gab es 60 Punkte.

1. Zeichnen Sie für ein ideales Gas…

a) In eine Abbildung schematische den Druck gegen die Temperatur.
b) In eine zweite Abbildung den Druck gegen das Volumen

c) Zeichnen Sie für in einer dritte Abbildung den Druck gegen die Temperatur das Verhalten für ein reales Gas.
Wählen Sie eine Isotherme bei sehr hoher Temperatur und zeichnen Sie diese in die Abbildung von c) ein.











4 Punkte
2.
Von allen Bestandteilen der Atmosphäre schwankt der Anteil des Wasserdampfes am stärksten. Der Wasserdampf verursacht nicht nur die Luftfeuchtigkeit, er verändert auch die Dichte der Luft bei gegebenem Druck und gegebener Temperatur.
Andere Hauptbestandteile der Atmosphäre sind N2 (M=28 g/mol), O2 (M= 16 g/mol), Ar (M=40 g/mol) und CO2 (M= 44 g/mol)

Vermindert oder erhöht der Wasserdampf die Dichte der Luft? Begründen Sie theoretisch.











4 Punkte

3. Wie lautet das Partialdruckgesetz nach Dalton?

Wieso besteht beim Tauchen in Tiefen größer 50 m die Gefahr der Vergiftung des Körpers?

Wieso kann schnelles Auftauchen aus größeren Tiefen zu Querschnittslähmung führen?

4. Der Druck eines realen Gases kann in einfacher Näherung beschrieben werden durch

Formel
Bilden Sie die partiellen Ableitungen der Zustandsfunktion Druck nach den Zustandsvariablen Temperatur und molares Volumen. Zeigen Sie, dass der Satz von Schwarz erfüllt ist.

(B ist konstant)












4 Punkte

5. Ein mit Argon gefülltes geschlossenes Gefäß mit Volumen V befindet sich in einer Eis-Wasser-Mischung. Man misst einen Druck von 1013 mbar. Welcher Druck stellt sich ein wenn das Gefäß in siedendes Wasser getaucht wird?

   Eis-Wasser- Mischung



siedendes Wasser












4 Punkte

6. Zeichen Sie ein Phasendiagramm von Wasser. (p gegen T)
Was bedeutet der Tripelpunkt?

Beschriften Sie die Bereiche in denen Wasser fest, flüssig oder gasförmig ist

Warum liegt der Tripelpunkt von Wasser nicht bei 0 Grad Celsius?

Wie unterscheidet sich das Phasendiagramm von Wasser vom Phasendiagramm anderer Substanzen?
7.
In einer Spritze nehmen 16,0426 mg Methan bei 25 °C ein Volumen von 24 ml ein.
1. Das Gas wird nun exotherm gegen einen konstanten Druck von 0,70 bar expandiert bis das Volumen 30 ml beträgt. Wie groß ist die verrichtete Arbeit?

2. Wie groß ist die verrichtete Arbeit bei gleicher Volumenänderung, aber unter reversiblen Bedingungen? (infinitisimal keine Schritte ohne Gegendruck.
3. Zeichnen sie schematische in ein p(V)-Diagramm den Verlauf der entsprechenden Isothermen.












6 Punkte

8. Die molare Standard-Verbrennungsenthalpie von Phenol beträgt bei 298,15 K -3054 KJ/mol. Stellen Sie die Reaktionsgleichungen für die Verbrennung und die Bildung von Phenol (bezogen auf jeweils 1 C6H5OH) auf. Berechnen Sie die freie Standardbildungsenthalpie von Phenol bei 298.15 K.
Δh( H20)= -285,8 KJ/mol, Δh(CO2) = -393, 5 KJ/mol












4 Punkte

9. 
Zeigen Sie mit Hilfe der Gibbschen Phasenregel, dass die Temperatur beim Übergang von flüssigem Ethanol in gasförmigen Ethanol in einem abgeschlossenen System konstant ist und erklären Sie das Ergebnis.












3 Punkte

10.
Berechnen Sie die Änderung der molaren Entropie wenn Wasserstoffgas bei konstantem Volumen von 20°C auf 30°C erwärmt wird.
Cv = 22,44 J/(mol*K)












3 Punkte

11.
Was ist das chemische Potential?

Was kann man energetisch darunter verstehen?

Geben Sie eine partielle Ableitung dafür an. Schreiben Sie das chemische Potential einer Komponente in der Mischphase in Abhängigkeit von der reinen Phase als Gleichung auf.












4 Punkte

12.
Welche 4 Transportprozesse kennen Sie. Schreiben Sie die allgemeine Transportgleichung auf

Was wird bei diesen 4 Prozessen transportiert?

Gegen welchen Gradienten?












6 Punkte

13.
Wie lautet das elektrochemische Potential einer Komponente in einer Mischphase?

Wie lautet die Gleichung für die galvanische Spannung einer Halbzelle?

Was ist die EMK und wie ermittelt man sie?

Welche Spannung liefert ein Nickel/Cadmium Element.
Liste

Ar





Ar








